
FDP-Fraktion 
Erich Bolinius 
Fraktionsvorsitzender 
  
Emden, den 5.8.24 
  
An den Vorstand der Stadt Emden 
  
Anfrage: Pflege von gespendeten/angepflanzten Obstbäumen auf städtischem Gelände 
  
Sehr geehrte Vorstandsmitglieder, 
viele Obstbäume wurden aufgrund der Initiative, insbesondere von Manfred Hallwass, in den 
letzten 10 Jahren gespendet und in Emden gepflanzt. Über diese Initiative habe ich mich sehr 
gefreut und unterstützt. So habe ich im Jahr 2019 auch einen Baum gespendet, der auf 
städtischem Gelände in Widdelswehr hinter der Bushaltestelle/Bahnhofstraße gepflanzt 
wurde. Damals wurde mir von den Initiatoren zugesagt, dass die Pflege auch von ihnen 
übernommen wird.  
Das geht auch aus einem Antwortbrief von Rainer Kinzel aufgrund meiner Anfrage 
vom 2.5.14 für die FDP-Fraktion vom 5.5.14 (bezogen auf Anfragen von mir vom 
28.3.14 und 27.4.14) wegen städtischer Zuschüsse an die Initiatoren hervor.  
Herr Kinzel schreibt in diesem Brief u.a.: „Sicherlich ist das Engagement der Bürger sehr hoch 
zu bewerten. In Vorgesprächen war aber vom Initiator dargelegt worden, hier vollkommen 
selbständig und ohne weitere Kostenansprüche zu agieren.“ 
Auch in der Vorlage 16/1709 – Streuobstwiesen 2014 - wird die Pflege seitens der Initiatoren 
dargestellt. 
Schon im letzten Jahr musste ich feststellen, dass an zwei Standorten in meiner Wohnnähe, 
in Hilmarsum in der Nähe der Bushaltestelle und in Widdelswehr, Bahnhofstraße), die 
Erklärungen zu den einzelnen Bäumen (Name der Frucht und weitere Punkte – Herkunft 
usw. - sowie den Namen des Spenders – siehe beispielhaft das erste anliegende Foto)  nicht 
ohne Weiteres in Augenschein genommen werden konnten, da diese in meterhohem 
Gras/Schilf/Unkraut stehen. Eine Begehung ist kaum möglich und es sieht auch nicht gut aus 
(siehe 2. Foto). 
  
Aufgrund dieses Sachverhaltes stellen sich für mich und meine Fraktion folgende Fragen: 
Gibt es Zahlen, wie viele Obstbäume auf städtischem Gelände gespendet und gepflanzt 
wurden? Wenn ja, wie viele? 
Wurde vertraglich vereinbart, dass die Initiatoren der Pflanzungen auch die Kosten für die 
Pflege der Bäume und das Mähen der entsprechenden Flächen übernehmen? 
Wenn ja, wird die Pflege überprüft und wenn ja, mit welchem Resultat bisher?  
Wenn keine vereinbarte Pflege seitens der Initiatoren erfolgt, was sind die daraus 
resultierenden Maßnahmen seitens der Stadt? Wird die Stadt die Pflege dann und auch das 
Mähen zwischen den Bäumen zu Lasten der Stadt übernehmen?  
  
Fazit: Meine Fraktion ist der Meinung, dass es so, wie bisher, nicht weitergehen kann und 
eine einvernehmliche Lösung herbeigeführt werden muss. 
  
Gerne hätten wir zeitnah eine Stellungnahme. 
  
Mit hartelk Gröten 
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